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PRESSEMITTEILUNG 
 
SPERRVERMERK 04.09.26 
 
Albertushof 
 

Richtfest für Neubau am Brendelweg 
 
Albertushof schafft neue Wohnangebote für Menschen mit Unterstützungsbedarf 

 

Delmenhorst, 04. September 2026 – Ein wichtiger Meilenstein ist erreicht: Mit einem feierlichen 

Richtfest hat der Albertushof den Fortschritt seines Neubaus am Brendelweg gewürdigt. Dort 

entsteht derzeit ein modernes Wohnangebot für Menschen mit Beeinträchtigung, das auf 

unterschiedliche Unterstützungsbedarfe zugeschnitten ist. Vertreterinnen und Vertreter des 

Albertushofs, am Bau beteiligte Unternehmen sowie weitere Gäste kamen zusammen, um 

diesen besonderen Schritt zu feiern. 

Der Neubau bietet künftig Platz für insgesamt 18 Menschen. Geplant sind acht Appartements 

für Personen, die selbstständig wohnen möchten und bei Bedarf Unterstützung erhalten. 

Ergänzt wird das Angebot durch eine Wohngemeinschaften mit insgesamt zehn Plätzen in 

einer begleiteten besonderen Wohnform. Ziel ist es, Menschen mit Unterstützungsbedarf ein 

Zuhause zu ermöglichen, das Selbstbestimmung, Teilhabe und Gemeinschaft gleichermaßen 

fördert. 

„Mit dem Neubau schaffen wir weitere bedarfsgerechte Wohnmöglichkeiten und reagieren auf 

den steigenden Bedarf an gemeindenahem und inklusivem Wohnraum“, betont Geschäfts-

führer Carl-Georg Issing. Das Projekt steht zugleich für das Bestreben, Menschen mit 

Beeinträchtigung ein möglichst selbstbestimmtes Leben inmitten der Gesellschaft zu 

ermöglichen. 

Nachdem im Frühjahr die Erdarbeiten abgeschlossen und die Fundamente erstellt wurden, 

sind die Baufortschritte inzwischen deutlich sichtbar. Mit dem Richtfest wird traditionell die 

Fertigstellung des Rohbaus gefeiert. Die beiden miteinander verbundenen Gebäude erhalten 

eine Klinkerfassade und fügen sich harmonisch in das Umfeld am Brendelweg ein. 

Neben den Wohnungen entstehen auf dem Grundstück eine attraktiv gestaltete Außenanlage 

mit privaten Terrassen und einem gemeinschaftlichen Gartenbereich, der Raum für 

Begegnung und soziales Leben bietet. 

Die Fertigstellung des Neubaus und der Einzug der ersten Bewohnerinnen und Bewohner sind 

für Sommer 2027 vorgesehen. Bis dahin blickt der Albertushof mit großer Vorfreude auf die 

weiteren Baufortschritte. 
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„Jeder neue Bauabschnitt bringt uns unserem Ziel näher: einen Ort zu schaffen, an dem 

Menschen sich zuhause fühlen und ihr Leben nach ihren eigenen Vorstellungen gestalten 

können“, sagt Issing. 

Mit dem Neubau am Brendelweg investiert der Albertushof nachhaltig in die Zukunft inklusiver 

Wohnangebote in Delmenhorst und setzt ein deutliches Zeichen für Teilhabe, 

Selbstständigkeit und gesellschaftliche Vielfalt. 

                                                                                                                           (2.486 Zeichen) 

Projektdaten: 

Bauherr: Albertushof gGmbH 

Projektstandort:  Brendelweg 103, Delmenhorst 

Projektart: Neubau eines Wohngebäudes für Menschen mit Unterstützungsbedarf 

Architektur/Planung/Bauleitung: Architekt BDA Dipl.-Ing. Thomas Bode  

 

Anzahl der Wohneinheiten: Acht Appartements für selbstständiges Wohnen mit 

Assistenzangebot, zwei Wohngemeinschaften in begleiteter besonderer Wohnform 

Wohnplätze gesamt: 18 Plätze 

Grundstücksfläche: 1.938 m² 

Bruttogrundfläche: 496 m² 

Bruttogeschossfläche: 992 m² 

Wohnfläche gesamt: 810 m² 

Investitionsvolumen: 2,9 Mio. Euro 

Ziel des Projekts: Schaffung von modernem, bedarfsgerechtem Wohnraum für Menschen 

mit Beeinträchtigung. 
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Richtfest am Neubau des Albertushofs am Brendelweg: Gemeinsam mit den am Bau 

Beteiligten wurde die Fertigstellung des Rohbaus gefeiert. Bis zum Frühsommer 2027 

entstehen hier neue Wohnangebote für Menschen mit Unterstützungsbedarf. 
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Öffentlichkeitsarbeit Waldheim Gruppe 
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